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Welches der folgenden

Ii Wörter findet sich
nicht im Worträtsel?

BALL-OKTOBER

GARTEN - SONNE

EISENBAHN • HIRSCH

KAMERA-FERIEN

ENKELKIND-KUCHEN

NUSS

Iren Bischofberger

Das kann ja
heiter werden
Humor und Lachen in der Pflege

|v
untet den Einsendungen »ertosen «r drei Exemplare des Buddes

«Das kann ja heiter werden»

Gesponsert von der Hogrefe Verlagsgruppe

Lösung per Postkarte
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Spitex Magazin, Wettbewerb

Sulgenauweg 38, 3007 Bern
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Berufstätig sein und

Angehörige betreuen

red. Immer häufiger pflegen Erwerbstätige

ihre betagten, kranken oder behinderten

Angehörigen. Dieser Spagat zwischen

Arbeitsplatz und Betreuungstätigkeit ist
eine anspruchsvolle Aufgabe und eine

Herausforderung - für den einzelnen
Menschen, aber auch für die Gesellschaft und

für die Wirtschaft. Eine Impulsveranstaltung

des Entlastungsdienstes Schweiz -
gemeinsam mit profawo sowie weiteren

Partnern - macht die aktuelle Situation

sichtbar und fördert den Dialog zwischen

betreuenden Angehörigen, Arbeitgebern

sowie der öffentlichen Hand. Thematisiert

werden ausserdem Erfolgsmodelle sowie

mögliche Stolpersteine. Ein Apéro riche im

Anschluss an die Veranstaltung lädt zum

Networking ein. Kurzfristige Anmeldungen
sind jederzeit möglich.

Impulsveranstaltung «Berufstätig sein und

Angehörige betreuen: Wie gelingt das?»,

30. Oktober 2017 um 17 Uhr im Careum,
Zürich

www.angehoerige-pflegen.ch/workcare


	Die Letzte

